
 
  
Zeichen 274/2011 
Status-Modellierung intern geprüft 
Status-Test 
Status Testgenerator 

keine Änderung 
keine Änderung 

Umsetzung  I  
OSCI® ist eine registrierte Marke 

der Freien Hansestadt Bremen 
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Änderung des Kommentars zum 
type.identifikation.bzst in der Nachricht 

0508 
Problemstellung 
In der Nachricht datenuebermittlung.fehlerhaftenachricht.0508 ist die Beschreibung 
des type.identifikation.bzst nicht klar genug, weil dir Formulierung nicht berücksichtigte, dass 
die Nachricht datenuebermittlung.endezustaendigkeitsteuerpflichtiger.0510  seit 
XMeld 1.7 eine Bruttonachricht ist. 

Lösung 
Die Beschreibung des type.identifikation.bzst wird präzisiert, insbesondere wird die Füllung 
es Typs in Abhängigkeit von den Schlüsseln der Nachricht 510 dargestellt. 
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Antragsdetails 
Antragsteller: Carsten Hapke 
Erfasst am: 08.09.2011 
Bezug:  

Analyse des Änderungsantrags 
Der type.identifikation.bzst in der Nachricht 0508 ist wie folgt kommentiert: 
„Wenn die Nachricht 0508 als Reaktion auf eine Bruttonachricht geschickt wird, sind hier die 
Daten aus der eingehenden Nachricht eingetragen. Als Reaktion auf eine Nettonachricht 
werden die Daten so eingetragen, wie sie im BZSt vorhanden sind. Sollten die Daten im BZSt 
nicht vorhanden sein, ist die Dummy-Regelung (siehe Abschnitt 7.3.4.1 auf Seite 432) 
anzuwenden.“ 
Seit XMeld 1.7 zählt die Nachricht 0510 ebenfalls zu den Bruttonachrichten. Deshalb ist der 
type.identifikation.bzst lt. Spezifikation aus der Nachricht zu befüllen. Dies führt 
dazu, dass bei der Nachricht 0510 bei den Gründen der Beendigung der Zuständigkeit mit den 
Schlüsseln 01 bis 03 und 09 unvollständige Angaben zur Anschrift im 
type.bzst.bruttomeldedaten enthalten sind, mit denen der 
type.identifikation.bzst nunmehr befüllt werden. 
 

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
Es wird folgende Änderung des Kommentars zum type.identifikation.bzst 
vorgeschlagen: 
„Wenn die Nachricht 0508 als Reaktion auf eine der Nachrichten 0500, 0502, 0504, 0515 
oder 0510 mit den Schlüsseln 04 oder 10   geschickt wird, sind hier die Daten aus der 
eingehenden Nachricht eingetragen. Als Reaktion auf eine Nettonachricht und eine Nachricht 
0510 mit den Schlüsseln 01 bis 03 und 09 sind die Daten so ein zu tragen, wie sie im BZSt 
vorhanden sind. Sollten die Daten im BZSt nicht vorhanden sein, ist die Dummy-Regelung 
(siehe Abschnitt 7.3.4.1 auf Seite 432) anzuwenden.“ 
 
Diese Änderung sollt bereits in der Handlungsanweisung zu 1.7.1 aufgenommen werden. 
 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 
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Bewertet durch: EG09 Bewertet am: 2011-09-13 
Redaktionelle Änderung: Übernahme des Textvorschlags aus Lösung. In der Gruppe noch 
mal über den Abweichungscontainer diskutieren. 
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Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
HAW Handlungsanweisungseintrag gemäß 

Lösungsvorschlag umsetzen 
2011-10-17 2011-10-25 

Spezifikation Dokumentation des Typs 
type.identifikation.bzst gemäß 
Lösungsvorschlag ändern 

2011-10-18 2011-10-25 

Spezifikation Umsetzung gemäß 2011-10-25, Ziffer 2 
und 3 

2011-10-31  

HAW Umsetzung gemäß 2011-10-25 in HAW 
1.7.1 und 1.7, Ziffer 1 

2011-10-31  

Bearbeitet durch: KoSIT/JH Bearbeitet am: 2011-10-17 
Handlungsanweisung zu XMeld 1.7.1 wurde gemäß Lösungsvorschlag angepasst. 
 

Bearbeitet durch: Ullrich Bartels Bearbeitet am: 2011-10-18 
 Bearbeitungsdauer: 30 min 
Die Anpassung des Einbindungskommentars des Typs type.identifikation.bzst in Nachricht 
0508 ist erfolgt. 
 
Die Versionshistorie wurde fortgeschrieben. 
 

Bearbeitet durch: AG Test Bearbeitet am: 2011-10-25 
 Bearbeitungsdauer: 45 min 
 
1) In Spezifikation 1.8 und HAW 1.7.1  soweit korrekt eingetragen.  In HAW 1.7 sollte der 
Text – entgegen der Planung im CR oben - ebenfalls aufgenommen werden (die Merkmale 
aus 0510 und 0508, um die es hier geht, sind auch dort schon vorhanden).  
 
2) In der Versionshistorie zu Kap.7 folgender Änderungsvorschlag (es sollte nicht auf Inhalte 
von CR-Dokumenten verwiesen werden):  
 
IST:  
CR 2011-274: Änderung des Kommentars zum type.identifikation.bzst in der Nachricht 
0508 
Der Kommentar wurde entsprechend dem CR-Lösungsvorschlag angepasst. 
 
SOLL: 
CR 2011-274: Änderung des Kommentars zum type.identifikation.bzst in der Nachricht 
0508 
Der Kommentar wurde präzisiert. 
 
3) Folgender Änderungsvorschlag zur Formulierung (Text ergänzt): 
 
IST: 
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„Wenn die Nachricht 0508 als Reaktion auf eine der Nachrichten 0500, 0502, 0504, 0515 
oder 0510 mit den Schlüsseln 04 oder 10   geschickt wird, sind hier die Daten aus der 
eingehenden Nachricht eingetragen. Als Reaktion auf eine Nettonachricht und eine Nachricht 
0510 mit den Schlüsseln 01 bis 03 und 09 sind die Daten so ein zu tragen, wie sie im BZSt 
vorhanden sind. Sollten die Daten im BZSt nicht vorhanden sein, ist die Dummy-Regelung 
(siehe Abschnitt 7.3.4.1 auf Seite 432) anzuwenden.“ 
 
SOLL: 
„Wenn die Nachricht 0508 als Reaktion auf eine Bruttonachricht 0500, 0502, 0504, 0515 
oder 0510 (letztere Nachricht allerdings nur mit den Schlüsseln 04 und 10 aus 
Schlüsseltabelle 48) geschickt wird, sind hier die Daten aus der eingehenden Nachricht 
eingetragen. Als Reaktion auf eine Nettonachricht und eine Nachricht 0510 mit den 
Schlüsseln 01 bis 03 und 09 aus Schlüsseltabelle 48 sind die Daten so einzutragen, wie sie im 
BZSt vorhanden sind. Sollten die Daten im BZSt nicht vorhanden sein, ist die Dummy-
Regelung (siehe Abschnitt 7.3.4.1 auf Seite 432) anzuwenden.“ 
 
 
Status:  
in Arbeit (nach Bearbeitung intern geprüft) / keine Änderung / keine Änderung 

Bearbeitet durch: Ullrich Bartels Bearbeitet am: 2011-10-31 
Gemäß Bearbeitung der AG Test vom 2011-10-25 wurden folgende Anpassungen 
vorgenommen: 
 
Zu Ziffer 2) 

 Der Eintrag in der Versionshistorie wurde geändert. 
 
Zu Ziffer 3) 

 Der Rollenkommentar (Einbindungsstelle des Typs 
type.bzst.identifikation in Nachricht 0508) wurde konkretisiert. 

 
Zu Ziffer 1) 

 Die Änderung des Textes wurde in HA 1.7.1 nachgezogen, der Text darüber hinaus in 
HA 1.7 aufgenommen. Dabei habe ich berücksichtigt, dass die Seitenzahlen des 
referenzierten Abschnittes 7.3.4.1 jeweils unterschiedlich sind. 


